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Macarena im Park 
 

Im Vordergrund der Bühne steht eine zunächst noch unbesetzte Bank. Im 
Hintergrund deuten zwei oder drei gemalte Bäume einen Park an. Dazwischen sind 
mehrere Menschen zu sehen, die sich einzeln oder zu zweit mit verschiedenen 
Dingen beschäftigen. Linke Seite: Eltern an einem Grill mit 2 Ball spielenden Kindern 
in der Nähe. Mitte: 1 einzelne Hausfrau mit Einkaufstasche und 1 einzelner Opa mit 
Spazierstock. Rechte Seite: 1 Parkaufseher mit Trillerpfeife. 
 
Die Szene beginnt mit dem von links kommenden Auftritt zweier Schüler (Mädchen 
und Junge), die ein Radio (oder walkman) bei sich tragen. Beide Schüler blicken sich  
suchend um.  
 
 
Mädchen: „He, guck’ mal! Die Bank ist ja frei!“ 
 
Junge: „Wurde auch langsam Zeit!“ 
 
 
Die Schüler setzen sich erleichtert auf die Bank, wobei sie das Radio zwischen sich 
stellen. 
 
 
Mädchen: „Jetzt könnten wir uns deine CD doch mal in Ruhe anhören.“ 
 
Junge: „Weißt du denn, was drauf ist?“ 
 
Mädchen: „Nö!“ 
 
Junge: „Kennst du Macarena?“ 
 
Mädchen: „Na klar, das geht doch so!“ 
 
 
Nach diesen Worten steht das Mädchen auf und führt die Macarena-Bewegungen 
einmal vor. 
 
 
Junge: „Sieht schon ganz gut aus. Jetzt mach’ das mal mit Musik!“ 
 
 
Der Junge stellt das Radio/den walkman an und das Mädchen beginnt nach der 
Musik zu tanzen. Sofort bleiben alle Besucher des Parks, die sich zuvor hin- und 
herbewegt haben, wie erstarrt stehen und schauen dem Mädchen eine Weile zu. 
Dann aber fangen einige Leute an zu schimpfen. Den Anfang macht der alte Opa, 
der mit seinem Spazierstock herumfuchtelt. 
 
 
Opa:  „Das ist eine Unverschämtheit! Ruhe, verdammt noch mal!“ 
 
 



Macarena im Park (1) Seite: 2 ©Magda von Garrel 

Es folgt die Hausfrau, die mit ausgestrecktem rechten Zeigefinger empört auf die 
beiden Schüler zeigt. 
 
 
Hausfrau: „Herr Aufseher, sowas müssen Sie sofort verbieten!“ 
 
 
Der Parkaufseher weiß nicht so richtig, was er tun soll. Schließlich nähert er sich den 
Schülern und zeigt auf das Radio/den walkman. 
 
 
Aufseher: „Könnt ihr das Ding nicht mal ausmachen? Merkt ihr nicht, wie ihr die 
   Leute nervt?“ 
 
 
Der Junge gehorcht und stellt die Musik aus. Sofort hört das Mädchen mit dem 
Tanzen auf, setzt sich aber nicht hin. Bittend schaut sie den Parkaufseher an. 
 
 
Mädchen: „Nun seien Sie doch nicht so! Das macht doch richtig Spaß!“ 
 
Aufseher: „Kann schon sein, aber die Leute wollen das nicht.“ 
 
 
Während dieses kleinen Gesprächs haben sich die am Grill versammelten Eltern und 
Kinder der Gruppe genähert und protestieren nun laut. 
 
 
1. Kind: „So’n Quatsch! Macht doch Laune!” 
 
2. Kind: „Ich will auch tanzen!“ 
 
Vater:  „Kann ich verstehen!“ 
 
Mutter:  „Ich find’ das toll, aber wie geht das eigentlich?“ 
 
Junge: „Ist total einfach. Gucken Sie mal!“ 
 
 
Nach dieser Antwort steht der Junge von der Bank auf und führt die Bewegungen 
zusammen mit dem Mädchen vor. Schon beim zweiten Mal machen Eltern und 
Kinder mit. Das Mädchen sieht, was los ist und macht einen Vorschlag. 
 
 
Mädchen: „Wartet mal einen Moment!“ 
 
 
Gehorsam hören alle, die beim Üben  mitgemacht haben, mit den Bewegungen auf. 
Danach spricht das Mädchen weiter. 
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Mädchen: „Jetzt machen aber alle mit und zwar richtig! Jens, stell’ die Musik  
   schon mal auf Anfang!“ 
 
 
Während der Junge die CD wieder zurückspielt, drängelt sich der Opa nach vorn. 
 
 
Opa:  „Und was mach’ ich jetzt mit meinem Stock?“ 
 
Alle:  „Hinlegen!!!!!“ 
 
 
Hausfrau: „Wenn das so ist, stell’ ich meine Tasche dazu.“ 
 
 
Während der Opa und die Hausfrau ihre Sachen weglegen, stellt sich der 
Parkaufseher als Letzter in die Reihe. 
 
 
Aufseher: „Ich glaub’, mein Schwein pfeift!“ 
 
Junge: „Bei drei bestimmt!“ 
 
 
Mit diesen Worten legt der Junge den Finger auf den Startknopf und beginnt ganz 
langsam zu zählen, damit alle Zeit haben, sich in der richtigen Reihenfolge 
aufzustellen. Außerdem nutzt der Junge die Zeit, um heimlich die Lautstärke höher 
zu stellen. 
 
 
Junge: „Eins ..., zwei ..., drei ... und los!!!!!“ 
 
 
Es folgt eine komplette Macarena-Vorführung aller Beteiligten. Am Schluss des 
Liedes stellt der Junge das Radio/den walkman schnell aus und alle Tänzer haken 
sich unter. Dann verbeugen sie sich gleichzeitig dreimal hintereinander. Sollte das 
Publikum eine Zugabe fordern, fängt der Junge mit dem Zählen von vorn an und die 
Tänzer geben eine zweite Tanzvorstellung. 


